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Große Anfrage 

der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Finanzhilfe für durch Bauten der Besatzungsmächte 
betroffene Gemeinden 


Durch die Errichtung von Flugplätzen und andere Bauvorhaben 
der Besatzungsmächte sind Straßen und Wege in Gemeinden, in 
deren Bereich die Bauvorhaben liegen, oder deren Bereich als 
Zufahrt zu den Bauvorhaben benutzt wird, durch Benutzung von 
überschweren Fahrzeugen fast unbrauchbar gemacht worden. 

Anträge der zuständigen Gemeindeverwaltung auf Bewilligung von 
Finanzhilfen werden von den Länderfinanzministerien nicht geneh- 
migt und dem Bundesfinanzminister zur Entscheidung vorgelegt, 
weil es sich um Besatzungsschäden handelt. Der Bundesfinanzminister 
hat aber diese Schäden nicht als Besatzungsschäden anerkannt. Über 
diesem Streit zwischen dem Bundesfinanzminister und den Länder- 
finanzministerien, der bereits viele Monate anhält, geschieht nichts, 
um dem Notstand der Gemeinden abzuhelfen, der in einem Bei- 
spielsfalle dadurch entstanden ist, daß ein auf 145 000 DM geschätzter 
Schaden von einer finanzschwachen Gemeinde mit rd. 2000 Ein- 
wohnern zu tragen wäre. 

Der Herr Bundeskanzler hat sich zu einem an ihn herangetragenen 
Fall in einem Schreiben vom 21. Juli 1953 geäußert: „Wir werden 
im neuen Bundestag zu einer gesetzlichen Regelung für diese Fälle 
kommen müssen” und im übrigen darauf hingewiesen, daß bis 
zur gesetzlichen Neuregelung durch den Bund das zuständige Land 
der schwerbetroffenen Gemeinde helfen müsse. 

Wir fragen die Bundesregierung; 

1, Sind in Bälde entsprechende gesetzliche Maßnahmen des Bundes 
zu erwarten? 
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2. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um sofort eine Finanz- 
hilfe für die schwer betroffenen Gemeinden zu vermitteln? 

Bonn, den 9. April 1954 
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